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Vorwort 

Liebe Freundinnen und Freunde des Blinden- und 
Sehbehindertenverbandes Wien, Niederösterreich und Burgenland! 
 
Das Jahr 2025 war ein bedeutsames Jubiläumsjahr für alle blinden und 
hochgradig sehbehinderten Menschen auf der ganzen Welt: Die von Louis 
Braille entwickelte und nach ihm benannte Blindenschrift wurde 200 Jahre 
alt! 
 
Am 6. Juni 2025, am „Tag der Sehbehinderung“, feierten wir folgerichtig 
die Brailleschrift im Rahmen einer großen Jubiläumsveranstaltung. Gäste 
aus Kunst, Medien und Politik sowie Spenderinnen und Spender waren 
dabei, als wir das Lebenswerk von Louis Braille würdigten. Neben einer 
Sonderausstellung mit seltenen Exponaten sowie einem Mitmachbereich 
zum Kennenlernen der Brailleschrift durften wir auch ein taktiles Foto aus 
dem CANON-Projekt World Unseen als permanente Leihgabe 
entgegennehmen – natürlich mit ausführlicher Bildbeschreibung in Braille- 
und Schwarzschrift. 
 
Als besonderes Highlight dieser Veranstaltung ist die feierliche Enthüllung 
der Donator:innen Tafel anzusehen. Der Künstler Dean Maassen gab 
spannende Einblicke in sein Konzept, das sich mit der Kraft von Händen 
beschäftigt: Ein mit Brailleschrift kombiniertes taktiles und visuelles 
Kunstwerk zu Ehren jener Unterstützerinnen und Unterstützer, die sich in 
besonderer Weise für den BSVWNB eingesetzt haben. 
 
Doch all unsere Spenderinnen und Spender sind es, die unsere zahlreichen 
Angebote und Leistungen für blinde und sehbehinderte Menschen erst 
möglich machen. Die Aktivitäten, die wir im Jahresbericht 2025 für Sie 
überblicksmäßig dargestellt haben, sind das direkte Resultat auch Ihrer 
Unterstützung. Daher schließe ich dieses Vorwort mit einem aufrichtigen 
und herzlichen Dankeschön für Ihre Hilfe zur Selbsthilfe! 
 
Mit dankbaren Grüßen, 
Kurt Prall 
Obmann Blinden- und Sehbehindertenverband WNB 



Der Blinden- und Sehbehindertenverband WNB 
Gemeinsam mehr sehen 

2025 in Zahlen 

- Wir sind ein Verein mit Sitz im 14. Wiener Gemeindebezirk 
- 1523 Mitglieder 
- Wir sind für blinde und sehbehinderte Menschen mit einem Sehrest 

von 0 – 30 % da. 
- 80 Euro Mitgliedsbeitrag: verbunden mit zahlreichen Angeboten. 

- 1,5 % der Österreicher:innen sind blind oder sehbehindert. (WHO- 
Statistik, 2002) 

- Wir sind die zentrale Anlauf- und Beratungsstelle für 55.000 blinde 
und sehbehinderte Menschen in Wien, Niederösterreich und dem 
Burgenland. 

- 26.000 Betroffene in Wien 
- 25.000 Betroffene in Niederösterreich 
- 4.000 Betroffene im Burgenland 

Der Blinden- und Sehbehindertenverband Wien, Niederösterreich und 
Burgenland (kurz BSVWNB) ist seit 75 Jahren die zentrale Anlauf- und 
Beratungsstelle für blinde und sehbehinderte Menschen und deren 
Angehörige. 

Wir verstehen uns als die regionale Interessenvertretung für 55.000 blinde 
und sehbehinderte Menschen in Wien, Niederösterreich und Burgenland. 
Gegründet 1947 sind wir heute eine der größten Selbsthilfeorganisationen 
Österreichs. Wir arbeiten überparteilich und überkonfessionell. 

Wenn das Sehvermögen von Geburt an fehlt oder durch Krankheit, Unfall 
oder Alter nachlässt, stehen Betroffene vor großen Herausforderungen. 
Wir geben Halt, zeigen Perspektiven auf und begleiten in die 
Selbstständigkeit. Das Ziel unserer Arbeit ist ein selbstbestimmtes Leben 
für blinde und sehbehinderte Menschen. 

Wer blind oder sehbehindert Alltag und Berufsleben bewältigen soll, 
braucht viel Information und umfangreiches Training. Deshalb sind wir 
stets bemüht unsere Kompetenzen und unser Angebot in der individuellen 
Beratung und der Rehabilitation zu erweitern. 

Der Sitz des BSVWNB ist das barrierefreie Louis Braille Haus im 14. 
Bezirk. Unser Verein ist Mitglied des österreichweiten Dachverbands 
Blinden- und Sehbehindertenverband Österreich. Über die Berufliche 
Assistenz & Akademie BSV GmbH (BAABSV) sind wir Träger von NEBAund 
FSW-Projekten und unterstützen blinde und sehbehinderte Menschen in 
der Ausbildung, im Berufsleben sowie mit technischen Hilfsmitteln. 

Unsere Arbeit wird zum Großteil aus Spendengeldern finanziert.  



Sozialberatung 
Herausforderungen gemeinsam meistern 

2025 in Zahlen 

- 97 neue Mitglieder 
- 437 Beratungen 
- 4735 Telefonate 
- 116 Hausbesuche 
- €73.029,18 angesuchte Unterstützung 

Ein zentraler Bestandteil unserer Sozialberatung ist die individuelle und 
bedarfsgerechte Unterstützung unserer Mitglieder. Viele Anliegen erfordern 
intensive Entlastungsgespräche – sei es bei Anträgen, finanziellen 
Herausforderungen oder persönlichen Krisen. Da diese Gespräche oft Zeit und 
Vertrauen benötigen, verzichten wir bewusst auf starre Zeitvorgaben. So 
können wir auf jede Situation individuell eingehen, Sorgen ernst nehmen und 
nachhaltige Lösungen erarbeiten. Die positive Rückmeldung unserer 
Mitglieder zeigt, wie wichtig diese flexible und empathische 
Herangehensweise ist. 

Das Jahr 2025 war in besonderem Maße von sozialrechtlichen 
Veränderungen und angekündigten Gesetzesanpassungen geprägt. Die 
Sozialberatung übernahm dabei eine wichtige Rolle als Multiplikatorin, 
indem sie komplexe gesetzliche Neuerungen verständlich aufbereitete 
und Betroffenen unterstützend zur Seite stand. 

Für Menschen mit Sehbehinderung und Blindheit stellen digitale 
Antragssysteme, umfangreiche Online-Formulare und schwer zugängliche 
Informationsangebote zusätzliche Barrieren dar. Die Sozialberatung 
fungiert hier als unterstützende Schnittstelle und entlastet und stabilisiert 
in herausfordernden Lebenssituationen. 

Lesen Sie mehr: 

https://www.blindenverband-wnb.at/fuer-sehbehinderte-
menschen/sozialberatung/  

https://www.blindenverband-wnb.at/blog/wir-lassen-keinen-zurueck/
https://www.blindenverband-wnb.at/blog/wir-lassen-keinen-zurueck/


Rehabilitationstraining 
Gemeinsam Barrieren überwinden 

2025 in Zahlen 

- 6 Trainer:innen (BSVWNB und BAABSV GmbH) 
- Klient:innen von 7 bis 89 Jahre 
- Mehr als 50 Sensibilisierungen/Workshops/Vorträge 

Eines unserer wichtigsten Anliegen ist die Förderung der größtmöglichen 
Selbstständigkeit für blinde und stark sehbehinderte Personen im Alltag. 
Durch gezieltes, auf individuelle Bedürfnisse abgestimmtes 
Rehabilitationstraining lassen sich viele Barrieren beseitigen. Und jeder 
Fortschritt gibt Selbstbewusstsein. 

Das Training lebenspraktischer Fähigkeiten (LPF-Training) konzentriert 
sich auf Tätigkeiten im Alltag zuhause. Von Aufgaben im Haushalt bis hin 
zum Lesen und Schreiben. Von Ordnung im Kühlschrank bis hin zum 
Erkennen von Geldscheinen. Jeder Handgriff, der ohne fremde Hilfe 
möglich wird, ist ein Baustein für ein selbstbestimmtes Leben. 

Das Orientierungs- und Mobilitätstraining (O&M) beinhaltet neben dem 
Umgang mit dem weißen Langstock auch verschiedene 
Körperschutztechniken sowie die Teilnahme am Straßenverkehr und die 
Benutzung öffentlicher Verkehrsmittel. Außerdem werden häufige Wege – 
sowohl draußen als auch innerhalb von Gebäuden – Schritt für Schritt 
erarbeitet und geübt, damit sie im Alltag problemlos allein bewältigt 
werden können. Das gilt für die Wege in den Supermarkt, zur Arbeit oder 
in die Ausbildung ebenso wie den Weg zu einem geliebten Menschen. 

Eine der größten täglichen Herausforderungen für blinde und 
sehbehinderte Menschen ist der tägliche Weg in die Ausbildung bzw. an 
den Arbeitsplatz. Nur durch gute Technik und viel Übung können 
Betroffene diese Wege sicher meisten. Damit ist Mobilitätstraining eine 
unerlässliche Voraussetzung für Ausbildung und Beruf. 

Unsere Reha-Abteilung ist die einzige Abteilung, die von Verband 
(spendenfinanziert) und BAABSV GmbH (finanziert vom 
Sozialministerium) geteilt wird. So stellen wir sicher, dass das notwendige 
Training für möglichst viele Menschen zugänglich wird. 

Zusätzlich führen unsere Trainer:innen auch regelmäßig 
Sensibilisierungskurse und Workshops für verschiedenste Zielgruppen 
durch. 

Lesen Sie mehr: 
https://www.blindenverband-wnb.at/fuer-sehbehinderte- 
menschen/rehabilitationstraining/  

 

https://www.blindenverband-wnb.at/fuer-sehbehinderte-menschen/rehabilitationstraining/
https://www.blindenverband-wnb.at/fuer-sehbehinderte-menschen/rehabilitationstraining/


Hilfsmittel 
Nützliche Hilfen für den Alltag – und Tipps und Tricks dazu 

2025 in Zahlen 

- 342 verkaufte Spezialuhren 
- 17 Reparaturen 
- 720 Stunden Öffnungszeit 
- unzählbare Beratungsstunden 

Im Straßenlokal unseres Vereinssitzes in der Wiener Hägelingasse 
betreiben wir einen Hilfsmittelshop. Hier finden Betroffene eine große 
Auswahl an Alltagshelfern, sowie fachkundige Beratung. 

Viele Hürden im Alltag blinder und sehbehinderter Menschen lassen sich 
durch die richtige Technik oder mit einfachen Tricks bewältigen. Und 
wenn es einen Trick gibt, dann kennen ihn die Kolleginnen – und können 
ihn einfach und anschaulich erklären. 

Für alles, was sich nicht so einfach lösen lässt, bietet der Shop eine 
Vielzahl an Hilfsmitteln an. Hier wächst die Auswahl jedes Jahr beständig 
an. 

Mittlerweile gibt es für fast alle Bereiche des Lebens passende Helfer: 

 Sprechende und/oder tastbare Uhren 
 Hilfsmittel für Küche und Haushalt wie sprechende Waagen 
oder Wasserstandsanzeiger 
 Sprechende Thermometer, Blutdruckmessgeräte, etc. 
 Daisyplayer (für spezielle Hörbuch-Formate) 
 Schreibzubehör (Papier, Folien, Tafeln, Schablonen, Prägebänder, ...) 
 Taktile Spiele 
 Lang- und Taststöcke 
 Armschleifen und sonstige Artikel zur Kennzeichnung als blinde 
bzw. sehbehinderte Person 

Hilfsmittel erleichtern nicht nur den Alltag blinder und stark 
sehbehinderter Personen, auch ältere Menschen profitieren von größeren 
Displays und vereinfachter Bedienung – oder auch von extra-großen 
Spielkarten. 

Unser gut sortierter Shop hat eine Vielzahl von Produkten lagernd, kann 
aber bei Bedarf auch Bestellungen vornehmen oder direkt an 
Hilfsmittelfirmen vermitteln. 



Öffnungszeiten & Kontakt 

Hilfsmittelshop Straßenlokal des Louis Braille Haus 
Hägelingasse 4 – 6, 1140 Wien 
Di, Mi: 13 – 17 Uhr 
Do: 10 – 12 Uhr und 13 – 18 Uhr 
Tel.: 01/981 89-109 

E-Mail: hilfsmittelshop@blindenverband-wnb.at 

Online-Katalog: www.hilfsmittelshop.at  

Lesen Sie mehr: 
https://www.blindenverband-wnb.at/blog/eine-barbie-die-
nicht-sieht/

mailto:hilfsmittelshop@blindenverband-wnb.at
http://www.hilfsmittelshop.at/


Jugend Projekt „Verrückte Jugend Aktion“ 
Einander wahrnehmen – auf Augenhöhe 

2025 in Zahlen 
- 150 Programmpunkte 
- 1 Ferienfahrt „Urlaub am Bauernhof“ 
- 1 ÖFB Fußball Länderspiel 
- Berufsvorbereitende Aktivitäten von Finanzcoaching bis 
Perlenschmuck-Workshop 
 
Blinde und sehbehinderte Jugendliche stehen beim Heranwachsen oft 
vor zusätzlichen Herausforderungen. Manche sind durch den Mangel an 
barrierefreien Angeboten frustriert. Manche kämpfen mit medizinischen 
Komplikationen, die ihre ganze Zeit und Energie in Anspruch nehmen. 
Andere suchen Kontakt zu Altersgenoss:innen, die mehr in ihnen sehen 
als nur ihre Behinderung. Wieder andere haben sich noch nie aus dem 
sicheren Nest ihrer fürsorglichen Familie herausgewagt. 

Aber sie alle haben eines gemeinsam: Die „Verrückte Jugend Aktion“ 
(VJA) steht ihnen offen. 

Bei drei bis vier VJA-Treffen pro Woche geht im Jugendraum des Louis-
Braille-Hauses in der Hägelingasse die Post ab. In diesem Raum, den die 
Teilnehmer:innen selbst nach ihren Vorstellungen gestaltet haben, wird 
gezockt, musiziert, gestaltet, und bei jedem Anlass natürlich auch 
gefeiert. 

Außerdem gibt es regelmäßige Workshops, Restaurantbesuche, 
Ausflüge, sowie einmal jährlich eine Ferienfahrt. 

Die Teilnehmer:innen haben viel Mitspracherecht bei der Gestaltung des 
Programms. So ist sichergestellt, dass für jede:n etwas dabei ist. 

Aber für die jungen Menschen bedeutet die VJA nicht nur sinnvoll 
verbrachte Freizeit in einer barrierefreien Umgebung. 

Hier werden Meinungen gebildet und ausgetauscht, Wissen 
weitergegeben, und Freundschaften fürs Leben geschlossen. 

Die Teilnehmer:innen probieren Neues, machen wertvolle Erfahrungen 
und wachsen über sich hinaus. Das gibt Selbstvertrauen für den weiteren 
Weg. 

Außerdem schaffen sie mit dieser Gruppe Erinnerungen, die sie ihr ganzes 
Leben lang behalten werden. Zum Beispiel bei der gemeinsamen 



Ferienfahrt auf den Bauernhof, einem Besuch der UNO City, oder beim 
Akkordeon-Festival. 

Besonders stolz ist die Gruppe auf die Veröffentlichung ihres ersten 
eigenen Songs – „Wie im Looping“: https://youtu.be/ZxY64X2V8wI 

Die Aktivitäten der „Verrückten Jugend Aktion“ werden auch mit Mitteln 
aus „Licht ins Dunkel“ und der Lotterie „Das Gute Los“, sowie mit 
Fördermitteln der COFRA Foundation unterstützt. 

ÜBER DIE „VERRÜCKTE JUGEND AKTION“ 

 Der Name „Verrückte Jugend Aktion (VJA)“ wurde im Rahmen unseres 
Jugend-Infotages „FAB4YOU“ 2017 von den Teilnehmer:innen gewählt. 

 Das wöchentliche Angebot ist partizipativ gestaltet und orientiert sich an 
den Wünschen und Interessen der teilnehmenden Jugendlichen und 
jungen Erwachsenen. 

 Die Schwerpunkte der Arbeit liegen in den Bereichen Sport, Kultur, 
Gruppenerfahrung und Persönlichkeitsentwicklung. 

 Der bunte Jugendraum im Louis Braille Haus wurde von 
den Teilnehmer:innen selbst geplant und gestaltet. 

Lesen Sie mehr: 

https://www.blindenverband-wnb.at/fuer-sehbehinderte-
menschen/verrueckte-jugend-aktion/  

https://youtu.be/ZxY64X2V8wI
https://www.blindenverband-wnb.at/fuer-sehbehinderte-menschen/verrueckte-jugend-aktion/
https://www.blindenverband-wnb.at/fuer-sehbehinderte-menschen/verrueckte-jugend-aktion/


Unsere Arbeit in Zahlen 

Sozialberatung: 

 97 neue Mitglieder 
 437 Beratungen 
 4735 Telefonate 
 €73.029,18 angesuchte Unterstützung 

Rehabilitation: 

 6 Trainer:innen + 2 Stockwerke = 1 Abteilung 
 Klient:innen von 7 bis 89 Jahre 
 3 Mitarbeiter:innenworkshops 
 1 Grätzelspaziergang „Barrierefreiheit und Empathie im 

öffentlichen Raum“ 
 1 Infostand beim Mobilitätstag Wr. Neustadt 
 1 Probewanderung für Wanderführer der Naturfreunde Wien 
 Zahlreiche Sensibilisierungen, Workshops, Vorträge und 

Sprechtage 

Ehrenamt: 

 42 ehrenamtliche Unterstützer:innen 
 4.800 geleistete Begleitungsstunden 
 20 Sensibilisierungsworkshops in Schulen (+ 1 Kindergarten) 

Hilfsmittelshop: 

 342 verkaufte Spezialuhren 
 17 Reparaturen 
 720 Stunden Öffnungszeit 
 Unzählbare Beratungsstunden 

Verrückte Jugend Aktion: 

 150 Programmpunkte 
 1 Ferienfahrt „Urlaub am Bauernhof“ 
 1 ÖFB Fußball Länderspiel 
 Berufsvorbereitende Aktivitäten von Finanzcoaching bis zum 

Perlenschmuck-Workshop 
 1 eigener Hitsong + Musikvideo 

Psychosoziales Angebot 

 1 Therapieraum 
 152 Einheiten im Einzel- und Gruppensetting 
 7 Workshops/Vorträge 
 80 Teilnehmer:innen 



Massageinstitut: 
 1 zweitätgiges Ergonomietraining 
 5 Gruppensupervisionen 
 1 Fortbildung zum Thema Fußreflexzonenmassage 
 Ca. 2.300 Massageeinheiten 
 1 neuer Online-Shop 

BAA BSV GmbH: 
 600 Teilnehmer:innen der Beruflichen Assistenz Wien 
 160 Teilnehmer:innen der Beruflichen Assistenz NÖ 
 200 Teilnehmer:innen der Technikassistenz für private Hilfsmittel 
 1 Akademielehrgang für Sehbeauftragte in 12 Modulen (+1 

Sondermodul) 
 

Und, und, und: 
 200 Jahre Brailleschrift 
 1 künstlerisch gestaltete Donor Wall zum Angreifen 
 1 Social Media Video-Projekt mit Wien Tourismus 
 WACA-Gold-Zertifizierung für unseren barrierefreien Internet-Auftritt 



Psychosoziales Angebot 
Vom Testballon zur Fixgröße 

2025 in Zahlen 
- 7 Vorträge/Workshops 
- Selbsterfahrungsangebote zu diversen Themen 
- Intervision und Supervision zur Qualitätssicherung 

„Wenn dein Augenlicht schlechter wird und du die Diagnose erhältst, dass 
es sich weiter verschlechtern wird, passiert in deinem Inneren sehr viel. Es 
können Ängste auftauchen, Depressionen auftreten oder man kann sich 
hilflos, wütend, verzweifelt fühlen. In deinem Leben ändert sich sehr viel. 
Du kannst einige Dinge gar nicht mehr machen, für andere brauchst du 
Hilfe. Du musst jetzt viele neue Dinge lernen, du musst zum Beispiel 
lernen, mit einem Blindenstock zu gehen. Oder du musst eine Umschulung 
machen und dir einen neuen Job suchen, weil du deinen alten Beruf nicht 
mehr ausüben kannst. Du bist aber seelisch vielleicht noch gar nicht in der 
Lage dazu, weil du erst verarbeiten musst, dass du viel weniger oder 
nichts mehr siehst. In dieser Situation kann es sehr hilfreich sein, wenn du 
mit jemanden über deine Gefühle reden kannst.“ 

So erklärt Marion Putzer-Schimack, selbst blind und Psychotherapeutin 
in Ausbildung unter Supervision, warum sie und ihre sehende Kollegin 
Katharina Deitmayer ein fixes psychosoziales Angebot im Louis Braille-
Haus auf die Beine gestellt haben. 

Schon im zweiten Projektjahr ist ihre Arbeit nicht mehr wegzudenken: 

 Laufende Psychotherapeutische Beratung im Einzelsetting 

 Laufende Psychotherapeutische Beratung im Gruppensetting 

(14tägig) 

 Informationsveranstaltungen zu psychosozialen Themen (zB: 

Gewalt gegen Frauen mit Behinderung, Trauma, Achtsamkeit) 

 Selbsterfahrungsangebote bzw. Workshops (zB: Grenzen, 

Scheitern, Selbstfürsorge) 

Lesen Sie mehr: 
https://www.blindenverband-wnb.at/blog/auf-den-spuren-von-uns-selbst/



Massage-Fachinstitut Louis Braille Haus 
Hier sind Sie in den Besten Händen 

2025 in Zahlen 

- 2-tägiges Ergonomietraining 
- 5 Gruppensupervisionen 
- 1 Fortbildung zum Thema Fußreflexzonenmassage 
- 1 neuer Online-Shop 

In unserem Massage-Fachinstitut sind nicht nur die wohltuenden, 
professionellen Hände der blinden und sehbehinderten Massage-
Fachkräfte zu spüren. Deutlich fühlbar ist hier auch die freundschaftliche, 
fast familiäre Atmosphäre, in der sich Kund:innen ebenso wie 
Masseur:innen gleichermaßen wohlfühlen. Nach einer lauten und 
herausfordernden Umbauphase wurde im Spätherbst der neu gestaltete 
Wartebereich eröffnet, wo unsere Gäste sich jetzt mit Köstlichkeiten von 
„Fidelios KaffeeZeit“ verwöhnen lassen können. 

Seit der Eröffnung 1993 beschäftigt unser einzigartiges Fachinstitut blinde 
und sehbehinderte Masseur:innen, die neben klassischen Massagen auch 
diverse Fachtechniken anbieten. Und das in einer Umgebung, die optimal 
auf ihre Bedürfnisse abgestimmt ist und ihnen so die Arbeit erleichtert. Für 
die Mitarbeiter:innen ist diese Arbeit mehr als „nur“ ein Job. Es ist auch 
eine willkommene Umkehr von Erwartungen. Denn hier sind die 
sehbeeinträchtigten Menschen diejenigen, die helfen. Und das tut gut. 

Die meisten Kund:innen kommen über persönliche Empfehlungen zu 
unserem Massagefachinstitut. Denn die hohe Qualität spricht für sich – 
und wer sich gut aufgehoben fühlt, erzählt das auch weiter. 

Vielleicht besuchen Sie uns ja demnächst und überzeugen sich selbst 
davon, dass Sie bei unseren Kolleg:innen in den besten Händen sind!



Öffnungszeiten & Kontakt 
Massagefachinstitut im Louis Braille Haus 

Hägelingasse 4 – 6, 1. Stock 

1140 Wien 

Mo – Fr: 8:15 – 19:30 Uhr 

Anmeldung erforderlich: 

Tel.: 01/981 89-227 

E-Mail: bestehaende@blindenverband-wnb.at 

www.beste-haende.at  

www.facebook.com/beste.haende  

mailto:bestehaende@blindenverband-wnb.at
http://www.facebook.com/beste.haende


Die BAA BSV GmbH 

Kompetenz und Struktur 

Die Berufliche Assistenz & Akademie GmbH ist 100%ige Tochter des BSV 
WNB. 

Sie wird vom Sozialministeriumservice und dem Fonds Soziales Wien 
finanziert. 

Die GmbH hat 7 Themenschwerpunkte: 

- Beratung und Information 
- Arbeit und Beruf 
- Berufliche Aus- und Weiterbildung 
- Technik und Barrierefreiheit 
- Projekte und Innovation 
- Orientierung und Mobilität 
- Sensibilisierung 

Die Arbeit teilt sich in 2 Säulen auf: 

Berufliche Assistenz, Bildung & Arbeit (Teil des bundesweiten Netzwerks 
Berufliche Assistenz, NEBA): 

- Arbeitsassistenz 
- Aus- und Weiterbildungsassistenz 
- Technische Arbeitsassistenz 
- Jugendcoaching 
- Jobcoaching 
- Betriebsservice 
- Medienassistenz 
- Orientierungs- & Mobilitätstraining 
- Braille- & Hilfsmitteltraining 
- Abklärungszirkel 

Akademie und Projekte: 

- Fachkraftausbildungen 
- Sensibilisierungstrainings 
- Technikassistenz FSW 
- Fortbildung für Menschen mit Blindheit & Sehbehinderung 
- Projekte & Entwicklung 

Lesen Sie mehr: 

https://www.blindenverband-wnb.at/fuer-sehbehinderte-und-blinde-
menschen/akademie-bsv/akademie-bsv/  

https://www.blindenverband-wnb.at/fuer-sehbehinderte-und-blinde-menschen/akademie-bsv/akademie-bsv/
https://www.blindenverband-wnb.at/fuer-sehbehinderte-und-blinde-menschen/akademie-bsv/akademie-bsv/


Willkommen im One Stop-Shop 

2025 in Zahlen 

 Ca. 600 Teilnehmer:innen Berufliche Assistenz Wien 
 Ca. 160 Teilnehmer:innen Berufliche Assistenz NÖ 
 Ca. 200 Teilnehmer:innen Technikassistenz 

Sie sind blind oder sehbehindert und 

- suchen einen Job. Sie möchten einen Gesundheitsberuf ergreifen, im 
Büro oder Verkauf arbeiten. 

- streben eine Ausbildung im Bereich Informatik und 
Telekommunikation an. 

- möchten sich für eine Tätigkeit im Rechnungswesen qualifizieren 
- wollen einen Schulabschluss nachholen. 
- sind gerade mit der Schule fertig und wissen noch nicht, welchen 

Berufsweg Sie einschlagen werden. 
- möchten oder müssen sich beruflich verändern. 

Sie wissen zwar noch nicht, wie Sie Ihre Pläne verwirklich können. Aber 
Sie wissen genau, dass Sie lernen und arbeiten, dass Sie selbstbestimmt 
leben und Ihre Talente einbringen wollen. 

Bei uns sind Sie am richtigen Ort. 

Das Team der BAA BSV GmbH tut alles, damit Menschen, die blind oder 
sehbehindert sind, am gesellschaftlichen Leben teilhaben können. Damit 
sie ihre Begabungen erkennen und ihre beruflichen Träume verwirklichen 
können. 

Unsere speziell geschulten Mitarbeiter:innen wissen, was Menschen mit 
einer Sehbehinderung brauchen, um erfolgreich lernen und arbeiten zu 
können. Sie wissen, wie sie Unternehmen und Institutionen bestmöglich 
unterstützen, die Arbeitskräfte aufnehmen, die blind oder sehbehindert 
sind. Und wie sie Arbeitgeber:innen begleiten, die nicht auf die Talente 
von Menschen mit Behinderung verzichten wollen. 

Lesen Sie mehr: 

https://www.blindenverband-wnb.at/baabsv-gmbh/beratung-
undinformation/  
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Akademielehrgang Fachkraft für Sehbeeinträchtigung und Blindheit 

Menschen in Pflegeberufen, in Ausbildungsstätten, aber auch im Rahmen 
institutioneller oder assistierender Begleitung und Betreuung treten 
mitunter in engen Kontakt mit sehbeeinträchtigten Menschen. Dabei ist 
es sehr hilfreich, die grundlegenden Bedürfnisse von sehbehinderten oder 
blinden Menschen zu kennen und zumindest über Basiskenntnisse in 
Bereichen wie Low Vision oder Orientierung & Mobilität zu verfügen. 

Aus diesem Grund bietet die Akademie seit 2021 einen speziellen 
Lehrgang an, der dringend benötigte Kompetenzen praxisnah vermittelt. 
Denn mitunter sind es nur kleine Maßnahmen, die blinden und 
sehbehinderten Menschen unglaublich helfen und ihren Alltag erleichtern. 

In 11 Modulen bei jeweils 16 Einheiten vermitteln Expert:innen Wissen 
von medizinischen Grundlagen, zum Beispiel zu Diabetes und 
Blindheit, über Rechtliches bis hin zu fachbezogenem Computerwissen 
und Krisenbewältigung. 

Lesen Sie mehr: 

https://www.blindenverband-wnb.at/blog/wie-werde-ich-fachkraft-fuer-
sehbeeintraechtigung-oder-blindheit/  
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Bilanz unserer Hilfe 

Mittelherkunft 2025 

Mittelherkunft 

I. Spenden € 3.416.558,25 

a. ungewidmete € 3.392.029,06 

b. gewidmete € 24.529,19 

II. Mitgliedsbeiträge € 98.680,00 

III. Betriebliche Einnahmen € 521.935,51 

a. Betriebliche Einnahmen aus öffentlichen Mitteln € 0,00 

b. Sonstige betriebliche Einnahmen 

i. Einrichtungen € 470.640,00 

ii. Hilfsmittel € 51.295,51 

IV. Subventionen und Zuschüsse der öffentlichen Hand € 145.022,71 

V. Sonstige Einnahmen € 345.458,28 

a) Vermögensverwaltung € 247.118,77 

b) sonstige andere Einnahmen, sofern nicht unter in I. bis IV. 

enthalten € 98.339,51 

VI. Auflösung von Passivposten für noch nicht widmungsgemäß 
verwendete Spenden bzw Subventionen € 0,00 

VII. Auflösung von Rücklagen 

VIII. Jahresverlust € -632.062,88 

Mittelverwendung 

I. Leistungen für statutarisch festgelegte Zwecke € 4.571.039,21 

a) Mitgliederbetreuung € 1.505.635,70 

b) Einrichtungen € 908.856,58 

c) Hilfsmittel € 137.583,69 



d) Sonstiges € 2.018.963,24 

II. Spendenwerbung € 185.593,94 

III. Verwaltungsausgaben € 41.344,65 

IV. Sonstige Ausgaben, sofern nicht unter I. -  III. enthalten € 361.739,83 

a) Öffentlichkeitsarbeit € 205.548,41 

b) Abschreibungen € 156.191,42 

Sonstiges € 0,00 

Zuführung zu Passivposten für noch nicht widmungsgemäß verwendete 
Spenden und Subventionen € 0,00 

VI. Zuführung zu Rücklagen € 0,00 

VII. Jahresüberschuss € 0,00 

Spenden an den BSVWNB sind steuerlich absetzbar! (Reg. Nr. SO 1247) 

c) 

V. 



Broschüren und Informationsmaterial 

Sie möchten mehr erfahren? Gerne schicken wir Ihnen 
Informationsmaterial zu! 

Helfen – aber wie? (für Kinder) 
Helfen – aber wie? (für Erwachsene) 
Pflegen – aber wie? (für Pflegemitarbeiter:innen) 
Magazin Braille Report (aktuelle Ausgabe) 
Ratgeber zu Erbschaftsspenden 
Das Auge im Fokus (Ausgabe 1) Die 7 häufigsten 
Augenerkrankungen 
Das Auge im Fokus (Ausgabe 2) Die 8 häufigsten 
Augenentzündungen 
Das Auge im Fokus (Ausgabe 3) Genetisch vererbbare 
Augenerkrankungen 

Gerne können Sie unsere kostenlosen Broschüren telefonisch unter 
01/981 89-330, per E-Mail an spende@blindenverband-wnb.at oder per 
Post bestellen. 

Sind Sie oder ein:e Angehörige:r an unserem Leistungsangebot für blinde 
und sehbehinderte Menschen interessiert, können Sie uns gerne unter 
01/981 89-110 bzw. service@blindenverband-wnb.at erreichen. 

- 
- 
- 
- 
- 
- 

- 

- 



Danke an alle Menschen, die unsere Arbeit 2025 unterstützt haben. 
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